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St. Christoph  am  Arlberg:

Geschichtsbild ausdeml6.Jahrhundert
Fortsetzung  aus Nr.  9

Wie  sd'xon zur  Gründungszeit  von  St. Christophs  Herberge,

var es audi nod'x im 16. Jh. Pflid»t und Vorsd'irift  für jeden
'Bestandswirt  zu ,,solli*  sorgsamen  Winterszeiten"  aber au*
bei üngewittern,  jeden  Abend  ,,ein  guet langes  Zaid»en"  mit
der größeren  Glodce  zu läuten  und  überdies  die kurze  Stredce
bis zum  Kreuz  auf der Arlberghöhe  und gegen Kaltenberg
tu  gehen  oder  jemand  dahin  zu sd'iidten,  um eventuell  Verirrte
oder  Hilfsbedürftige  zu retten  und  in die Herberge  zu bringen:
%itzunehmen  war  in jedem  Falle  ein halbes  Maß  Wein  und  ein
Biot.  Lautes  Rufen  und  Sd'ireien  sollte  etwa  ermattete  Wan-
derer  aufmerksam  ma*en.  Wir  ehen, daß sifö  aus der wohl-
meinenden  Idee  eines  armen  Findelkindes  ein  jahrhunderte-
langer  Samariterdienst  entwidcelt  hat.  In ungezfölten  Fällen
hat  der  Gedanke  eines  einfad"ien  Mannes  Not  und Tod  be-
Zwungen.

Daneben  wurde  aud'i bei vofflberziehenden  Reisenden  fiir  die
'guten  Zwedte  der Brudersd'iaft  geworben.  Zu  diesem  Zwedc
lagen  zu allen  Zeiten  die kunstvollen  Bmdersföaftsbüföer  auf,
'WO sia» holie  Gäste  eintragen  konnten,  was sie natür1i6  audi
nötigte,  einem  ihrem  Ansehen  entspreffienden  Obulus  zu geben.
Daneben  aber  verzehrten  sie fiir  ein  gutes  Geld,  was  dem
Bestandswin  nur  reföt  sein konnte.  Eine  undatierte  und  wohl

aus dem 16. Jh. stammende ,,Raittung"  zählt u. a. an sold'ien
Hcrren auf: Ihre hodhgräflid'xen Gnaden H. Graf Johann
Trautsohn, Herrn  Erw. Jacot» Feurstain, Kämmerer  und Pfarrcr
von  Zams,  Herrn  Burgmeister  und den  garizer.  Stadtrat  von
Innsbru&,  Herrn  Christoph  Hinterburg,  Hoföausföreiber,  den
Obrist  Fisfömeister  von  Tirol  (Name  unleserli*),  Herrn
Mathäus  Sdimidt,  gräfl.  Fuggerisföen  Hofmeister,  Herrn  Chri-

stoph Sffimidt,  Bürgermeister zu Konstanz,  Herrn  Jakob
Asd'iauer,  Kammermeister  und  Amtsbu*halter,  Herrn  Andreas
Räbl  zu  S*waz  mit  Gattin  usw.  Von  all  den aufgezfölten  Ein-s
gängen  haben  die Fuggerisffien  am meisten  aufgeben  lassen  wie

etwa Johannes  ,Geiger,  gräfl. Fuggerisdier  Hausineister  mit
Gattin,  die für  6 Gulden  gegessen und gptrunken  haben.  Die
Fugger  waren  in der  Tat  zuweilen  audi  reidxer  als die Landes-
fiirsten  von  Tirol.

Die Wohlhabenheit des Wirtes  von St. Christoph  und die
Pros:perität des Hospizes im 16. Jh. beweisen  audi  die in oben-
genannter  Re*nung  aufgezählten  Ausgaben.  Unter  soMen
sind  ersföhnenswert:  ,,Dem  Hl.  Mid'iael  Wagner,  Buedxtrudcher
alhir  lt.  Aüszug  bezahlt  47 fl. (Gulden),  dem Gregori  Häubten,
Hof  Buechpinter  fir  115  Biieföln  einzupinten  bezahlt  6 fl. 45 kr.,
dem Tax  Maler  etlid'ie  Wappen  einzumalen,  darfir  göben 1 fl.,
für  das neu Bruedersföaft  Buedi  bezolt  40 kr,  dem  Goldsd'imidt
fir  die zerproföene  silberne  Gspörr  am alten  bued'i  1 fl. 48 kr."

Wappentr%er  unterstrid'ien  ihre-  Bedeutung  oft durd'i  die
Eintragung  ihres Hauswappens  unter  ihrem  Nameri,  was dann
die Maler  zu besorgen  hatten.  Heute  aber sind  die Bruder-
sd'iaftsbüföer  teilweifö  unauffindbar  oder  in Mitteleuropa  ver-

streut.  Es muß do*  im Laufe  der Jahrhunderte  eine ansehn-
li*e  Zahl  solföer  Büd'ier  zusammengekommen  sein.

Es sdieint  si*er,  daß der Pa*t  des Wirtshauses  in  Sankt
Christoph  zu allen  Zeiteg  sehr begehrt  war.  Daher  könnte  au*
ein son&erbar  hoher  Zins verlangt  weraen,  wie  ein  sold'ier
sonst im Tale  nie annähernd  gefordert  wurde.  Er betrug  im

Jahre 1581 22 rheinisa'ie Gulden, die in 'Vierte16etriigen zu je
5 Gulde.n  30 Kreuzer  in die Brudersdiaftskassa  zu entriditen
waren.  Der sdileiffiende  Geldwertverlust  erheisdnte  natiirlidi

aud» eine Erhöhung des Paditzinses, der im Jahre 1667  36
Gulden betrug. Zumeist wurde der Pa*t  auf 5 Jahre  ver-
geben.

Endli*  mag  nodi  die sdiwankende  Sdireibweise  des Namens
,,Arlberg"  erwähnt  werden.  In der Baugenehmigung  des Her-
zogs 'Leopod  von  1386  heißt  er ,,Arl  Perg",  der  Ablaßbrief  von
1399  spriföt  vom  ,Monte'  /ir.lperg':  au&  jene  von  1400,-  1401,
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1403,  i404,  1415,  1421 und 1426. ImJahre  1581 wird offi-

ziell,,Arleberg':  1650  wieder,,Arlperg"  und  1667,,Ad1erperg"

gesd'irieben.  Dur6gesetzt  hat  siffi die  ri*tige  Seibweise

,,Arlberg':  wobinßegen die mundafüiahe Form ,,Adlerberg"

,bis,in  die Gegenwart  eher  zugenommen  hat.

' Der  Arlbergiibergang  hat  inaalten  aZeiten  wegen  seiner  Un-

wegsamkeit  und audi  Gefährli*keit  nur  wenig  Bedeutung

beiessen.  S*on  allein  die ges*i*tli*en  Angaben  der  Beständs-

briefe des 16. Jh.s zeigen den s*leföten  Zustand, wenn es etwa

heiß5: ,,von  jedem Saumroß" oder ,,sei er Raittend oder zu

Fueß". In keföem der eingesehenen Bestandsvertr%e wurde

ersi*tlid'i,  daß zum  Beginn  der  Neuzeit  etwa  bedeutende

Handelsfuhren  diesen Berg iiberquerten. Nod'i aus dem Jahre

1555  heißt  es in einem  Amtsberiföt,  daß die Kaufpianiisgiiter

ntir  zu einem  geringen  Teil  iiber  den Arlberg  gebrad'it  verden.

Rudolf  Kathrein

Studienfahzt  nach  Rom

Die  Katholis*e  Filmgilde  Tirol  veranstaliet  yom  19.  bis

25. April  1970  wieder  eirie interesante  Studienreise  nadi  Rom.

Ne):+en ausgedehnten  Besid'itigungen  in Rom  wird  audi  ' dem

Internationalen  Filmzentrum  ein pesu*  abgestattet.  Die  Unter-

bringung  in Rom  erfolgt  in einer  sehr gutön  Familienpension.

Die  Besföitigungen  werden  mittels  eines  eigenen  Autobusses

dur*geführt.  Die  Fahrt  hin  und  retour  erfolgt  im  Lieg6wagen.

Teilnehmerpreis:  S 2200,-.  Im  Preis  sind  Fahrt  mit  Liege-

wagen,  Vollpension  in Rom,  31/!  Tage Busfahrten  in Rom,

Ausflugsfahrten,  Eintritte,  Organisationskosten  und Trinkgel-

der inbegriffen.

Anmeldungen  nimmt  das Sekretariat  der Katholisffien  Film-

gilde  Tirol,  Innsbru*,  Wilhe1m-Greil'-Straße  7, I. Sto&  (11 bis

12 Uhr)  und das Tiroler  Lagdesreisebtiro,  Innsfüu&,Bozner

Platz,  entgegen.
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Höhere  Bundeslehranstalt  fiir  landwixtschaftliche
Fxauenberufe  in  Tirol  (Landwixtschaftliche

Maablivuiui4fü1fü:hu1a)

Aufnaei  Scbuljabr  1970/71

Als  Mindestalter  beun  Sdiuleintritt  ' wird  das vollendete
14. Letiensjahr verlangt. Die  erforderliche  S4u1ausbi1dung für
die Aufnahme  ist der erfolgreiche  Absdiluß  Mr  8. Sdiulstufe
der Volksschule  oder  der 4: Klasse  der Hauptsföule  oder  der
4. Klasse  einer  a1lgerrieinbiMeriden  höheren  !xhule.

Die  Aufnahme  erfolgt  nach bestandener  Aufnahmeprüfung
und  na*  Maßgabe  der  zur  Verfiigung  stehenden  Pfüze.

Die Ausbildung an der L'ehranstalt dauert fünf Jahre (fünf-
jährige  Höhere  Bundeslehranstalt).  Die  ABsofüentinnen  haben
füste  BeruEsaussichten.  Für  den Beruf  einer  Landwirtschafts-
lehreriii  und  einer  Wirtsd'iaftsberaterin  ist der Besuch des Bun-
desseminars  für  das landwirts*aftlid'ie  Bildungswesen  in Wien

(ein  Jahr) erforderlich.
Das  Reifezeugnis  berechtigt  auffi  zffr  Aufnahme  als ordent-

li*er  Hörer  an  öiner  wissensdiaftli*en  Hochschule  (je  naffi
Studienrifötung  ohne  oder  mit  erfolgreicher  Ablegung  von
Zusatzpriifungen)  und  zur  Aufnahme  in  eine  pädagogische
Akademie.

Ansuchen um Aufnahme in den 1. 'Jahrgang des Schu5ahres
1970/71  sind bis  spätfütens  31. Mai  197C1 oline  Verwendung
eines  Formblattes  an  die Direktion  der Höheren  Bundeslehr-
anstalt  für  landwirtsd'iaftliche  Frauenberufe,  6175  Kematen
in Tirol,  zu ri*ten,  wo  aud'i  riähere  Auskiinfte  erteilt  werden.

Dem  Aufnahmeansuchen  sind  folgende  Beilagen  anzuschlie-
ßen:

Handgeschriefüner  Lebenslauf,
Geburtss*ein,

Staatsbiirgersföaftsriaföweis,

das  letzte  Schulzeugnis  bzw.  HaTojahrszeugnis,  Schulnachrid'it
Gesundheitszeugnis,

Erklärung  der  Eltern  oder  deren  gesetzlicher  Vertreter,  daß
diese  die Aufnahmebedingungen  zur Kenntnis  genommen  ha-
ben,  mit  diesen einverstanden  sind und sich zur  Zahlung  der
mit  dem  Sd'iulbesufö  verbundenen  Kosten  verpfliditen.

Ansuchen  und  Beilagen  sind  stempelpflichtig  (Ansuföen
S 15,-,  jede nicht  gestempelte  Beilage  S 3,80).

D'ie Schule ist mit  Internat  verbunden.  Der  Internatsbeitrag
beträgt  je Monat  S 800,-.  Bediirftigen  und  würdigen  Schüle-
rinnen  können  Lernfüihilfen  ge'währt  werden.

Fiir  die Direktion:

Dipl.-Ing.  Christian Jesad'ier

Unsere  neuen  Erdenbürger

In Z,ams  wurden  geboren  am:
5. Dezember  1969  eine Gabriele  Ida  dem Maurer  Adolf  Pat-

scheider  und  der Maria  Magdalena  geb. 'Kßhle,  Nauders  131;
7. Dezemtier  1969  eine Rosmarie  dem Bauer  Albert  Siegele  und
 der Hermina  geb. Juen, Ischgl 94;

9. Dezember  1969  ein Tobias  dem Tischler  Eduard  Wolf  und
der Maria  Theresia  geb. Schweighofer,  See 26;

10. Dezernber  1969 eine KorneIia  dem Maurer  Georg  Sffierl
und  der Agnes  geb. Perdacher,  Grins  108;

11. Dezember  1969'ein  Andreas  dem Maurer  Alfred  Marth
und  der Friedolina  gfö.  Köhle,  Fließ  84 ti; und  eine Monika
Elisabeth  aem Kraftfahrer  Gottlieb  Schmid  und  der  Martha
geb. Mallaun,  See 18;

12.  Dezember  1969  eine  Irene  dem  Bundeföahnangestefüen
,' Othmar  Pintarelli  und  der Ingrid  geb. Mungenast,  Landeck,

.Flirstraße 34; und ein Helmut Josef dem Gipser Ernst
Keföer  und de'r  Paula  geb. Schranz,  Kappl  167;  und ein
Gert  Manfred  Dieter  dem  Autoelektriker  Manfred  Sföattauer
und  der  Elisabeth  geb. Kopp,  Lande&,  Römerstraße  42;

43. Dezember  1969 eine Brigitte'  dem  Forstarbe'iter  Hubert
Sföieferer  und  der Ida.geb.  Thöni,  Pfunds,  Hinterrauth  203;
und ein Miaxael  dem Hilfsaföeiter  Franz  Rendl.  und der

' Christa  geb. Praxmarer,  Tösens 52;

14. Dezember 1969 eine. Andrea Luzia dem Bauer Josef
Schranz und derMarianna  geb. Juen, Fließ,  Eic1iho1z143;

15. Dezember  1969  ein Anareas  dem  Maurer  Maximilian  Riif
und  der Maria  geb. Senn, Stanz  bei Landedc  82;

16. Dezember  i969  eine Manuela  dem Vorarfüiter  ,Rudolf  Sig]
und der Monika gfö. Juen,  Flirsch  58;

17. Dezember  2969 eine Beatrix  Irmgard  dem Koch  Bruno
Kathrein  und  der  Frieda  geb. Pfeifer,  öaltiir  102;-

18. Dezember  1969 ein Dietmar  Hubert  dem  Hilfsarbeiter

Anton A4eanrainer und der Anna geb. Juen, Kappl,  See 27; 
und  eine Katharina  dem 'TiscMer  Alfred  Schranz  und  .der
Rosa geb. Larcher,  Ried  91;

19. Dezember  1969 eine Susanne Dorothea  dem  Verkäufef
Alois Braunhofer  und der Helga  geb. Bucholz;  Landeck,

GASTSPIEL
des

TirolerLandestbeaters
am 14.  März 1970  llIIl  20 Uhr  in  der

Aula des Bundesrealgyinnasiunns  in

Landeck

mit

DerPREIS
von  Arthur  Miller

Arthur  Miller  zählt  neben  Tennesee  Williams
und  Bdward  Albee  zu  den  bedeutendsten  zeit-
genössisühen  amerikaInischen  Dramatikern.  1968
entstand  sein  Schauspiel,,Der  Preis",  ein  Stück,
das im modernen  realistischen  Gesellsühafts-
milieu  spielt  und  in dem  der  Autor  Kritik  an
unserer  Lebensform  übt.  Die  Handlung  ist  von
geradezu  erregender  Spannung  und zeichnet
Miller  als hervorragenden  Dramatiker  aus,  der
esversteht,  durch  herkömmliche  dramaturgische
Mittel  das Publikum  zu fesseln.

Kartenvorverkauf:  Buchhandlung

Tyrolia,  Landeck'

Am  Sonntiag,  den  22. März  (in  der  Mtzten  Num-
mer  des Gemeindeblattes  war  irrtümlich  der
22. Qirz  als 8amstag  bezeichnet)  gastiert  das
Tiroler  La,ndestheater  mit  den  'bereits  ange-
kündigten  Nestroy-Einaktern.  Die  fiir  dieses
Gastspiel  gelöste  Karten,  da.s am  21.  Feber
stattfinden  sollte,  behalten  ihre  Gültigkeit.
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Herzog-Friederifö-Straße  3; und ein Josef dem Maurer Jo-

sef Albert  und  der Maria  geb. MoriggI,Nauders  272;

20. DezemLier  1969  ein Thomas  dem Koiporal  Albin  Untet

steiner  und  der  Reinliilde  geb. Sd'ilatter,  Fließ  '1 1

21. I'ezember  1969 eine  Maria  Renate  dem Maürer  'Urban

Marth  und der Gertraud  geb. Zangerl,  Zams,  Magdalföen

22. Dezember  1969  eine Maria  deü'i Malermeister  Albert.Kne-

r:irg,er  und  der  Elidia  gfö.  Hafple,  Prutz  89; und  ein Harald

Andreas  dem Autoelektriker  Robert  Sd'iiitz  und  der Hilde-

gard  geb. Lechnär,  To6adi11  35; und  eine Rosmarie  Augusta

dem Hilfsarbeiter  Johann Keföle und der Filomena geb.

Praxrnarer.  Kauns  -40

23. Dezernber  '1969'eine  Petra  Maria  dem  Installateffr  Alois

Auer  und  der'Anna  geb. Spiß,  Grins  21 ; und  ein Markus  dem

Bundeföahnangestefüen Josef Sföimpfößl  und der Olga geb.

Weisiele, Landeck, Lötzwe6 18; und ein Christoph  Ferdinand

dem Bauer JoseE 'Gigele und' der Agnes gfö. Sdüranz,

Kauns  46: und eine  Christine  Elfriede  dem  Forstarbeiter

Josef Gfall und der Agnes geb. Hann, Feichten 49; und

eine Christine Maria dem Maurer Josef Siegele und Mar

garetha  gfö.  Rieamann, Kappl  78; und eine Silvia  Martha

dem Krafthhrer  Max  Kathrein  und  der Hermine  geb. Fe-

derspiel,  Galtiir  39i

Stad#gemcinda  Landeck

Stellenausscbreibung

Beim  Standesamt  und  8taatsbürgerschaftsverband  Land-

eck gelangt  die  8te11e einer  männlichen  Bürokraft  Zur  Be-

setzung.

Um  die  8te11e  können  sich österreiahisehe  8taatsbür-

ger mit  einem  Höühstalte#  von  35 Jahren,'  einwandfreiem

Vorleben,  abgeleistetem  Präsenzdienst  und  körperlicher  und

geistiger  Eignung  böwerben.  Dem  an  die  St,adtgemeinde

Landeck  zu  richtenden  Bewerbungsgesuch  sind  beizu-

Bchließen  : Geburtsurkunde,  handgeschriebener  Lebenslauf,

8taatsbürgersühaftsnachweis,  polizeiliches  Führungszeugnis,

Schulabsühlußzeugnisse  und  allfüllige  Zeugnisse  über  die

bisherige  Verwendung.

Die  Einstellung  erfolgt  nach  dem  Vertragsbediensteten

gesetiz,  Entlöhnungsgruppe  d, allenfalls  e.

Das  Bewerbungsgesuch  -.letizter  Einreichungstag  isti der

13,  Marz  1970  - und die  Beilagen  miissen  ordnungsge-

mäß  (8 1!5.-'bzw.  Ei3.80)  gestempelt  sein.

Landeck,  am  20. Feber  1970

Unser  Weltmeister  Karl  Scbranz

D'r  Karl  hot im  Jföner  gsöit:

,,uamol  meföt  i nou gwinna,

uamol  zu meiner  Huamat  Eahr

und  zwor  in Gröida  diüna!"  -.

Am  earsföta  Tog  geaht's.  in  it guat,

's Tor  aqsglott  -  bei uam  Hoor  gflouga;

a poor  dia  pfeifa,  stföreia:  Pfui!

Sall  ischt  gwieß  it d'rlouga.

Döis  tuat  ma'  it. Döis  is6t  gemein.

. Hobats  'n  wölla  kränka?

Ode'r  hat's  sölla  Onsporn  sein?

Wos  söll  ma'  si*  do denka?

Viel  muana,  jo iatz  fohrt  er huam,

iatz  weard's  in nuimma  tauga.

D'r  Karl  söit:  ,,I  fo&  grod  z' fleiß!

Dia  weara  moarga  schauga!"

Am  Manti  kimmt  er vo'  d'r  Heaffi.

Er  fohrt  gs&winder  und  gs*winder,

er fohrt  a gonz  a guata  Zeit,

die uana  olla  minder.

Die  muas*ta  fohra  wia  d'r  Blitz,

a jeder  tuat  si*  ploga,

d'r  Karl  -  na, es ischt  kuan  Witz  -  a

er hot  sa olla  gsd'iloga.

Zum  zwoata  Louf  wünscha  miar  Gliick,

d'r  Himml  söll  Diar's  göföa,'

no roa6ts  schua zur  a Goldana,

miar  weara  Dauma  höiba.

Am  Oirti  (Dienstag)  voar'  in Bildsd'iirm  oll,

d'r  Spotz  schtreckt  ou sein Kroga,

iatz  kommt  d'r  Karl  wia  d'r  Wind,

hot  wieder  olla  gs*loga.

D'r  ,,Opa"  kriagt  a Goldana.

Es sd'ineibt,  für  ins scheint  d' Sunna.

Tirol  und  Ostreich  grataliart.

O1l tia miar  Diar's  vergwunna.

Jo gor oll mit  Diar z'frieda  sein.

Und  wos miar  soga wölla:

Brauchscht  Deina  Rennsföi  -  globs  ins lei -

nou  nit  in Winkl  s*tölla.

So long Du mit  da Junga fohrscht,

konnscht  gor it füer  weara.

Du  hosch's im  Kopf  und  in da Fiaß

und  gor  olls  mog  Di'  geata.

Hot  er gsöit  d'r  Perfuxer  Spotz,'

ou a begeischterter  Sd'iifohrer.

.![(assier fiir Hauptkassa

kenntnissen  (allenfalls  halbt%ig)  gesuchti.

venetseilbahn
SEEHe)HE 780.2208

LANDECK-ZAMS  TIROL

Bezahlung  naüh?ereinbarung
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3föfü5e:ik1P1ndP  T«RndeCk
Betrifft:  Büfett  bei der Postautohaltestelle  in Lande&;  Ver-

gabe.

j!iuascbx"eibung

' Die staliteigenen  Räumlid'ikeiten  ip der auf Bp. 1253 in
iinl.  Zl. 120i/II  KG. Lande&, bei der Pöstautohaltestelle
in. Lande&  erriditeten  Baulid'ikeit  (Biifett  mit  ca. 7 Quadrat7
meter,  Lagerbüfett  mit  ca. 6 Quadratmeter  und Warteraum
mit  ca. 24 Quadratme;er)  werden  samt  den sifö  darin befind-
&h'en  ' stadteigenen  Einridxtungsgegenständen  us'v. ab 1. Mai
1970  an eine geeignete  Persönlidikeii  zum  Betrieb  eines Bäfetts
in Bestand  gegeben.  ' -

. Interessenten  an  der  Inbestandnahme  werden  eingeladen,
ihre Antr%e  unter Angabe des von ihnen gebotenen Bestand-
zinses,  beim St,adtamt  Landedta  sp:atestens am 13. Marz 1970
einzureiföen.

Voraussetzung  fiir  die Berüd«si6tigung  der Antr%e  ist, daß
der Bewerber

1. im  Besitz  einer  entspredienden  Gastgewerbekonzession.(Ver-  ',
abreidxung  von  Getränken  aller  Art  und von Imbissen) ist
bzw.  'fähig  ist, eine solffie  Konzession  auszuiiben  und  zu er-
werben;

2, insbesondere   nad'istehenden  Verpflifötungen  zu überneh-
men  bereit  und  in der Lage  ist:

a)  den  vorgenannten  Warteraum t%lidx ausnahmslos so
lange  offen  zu halten,  als dies-sein  Zwe&,  den Beniitzern  von
kursmäßigen  Postkraftwagen  als Aufenthaltsort  zu dienen,  er-
forderli*  macht,  und diesen den Aufenthalt  dort  aufö  dann
unbehelligt  zu  gestatten,  wenn  sie im  Büfett  ni*ts  konsumieren.

b) den Gehweg  'vor  dem  Warteraum  zu reinigen,  voq  Sd'inee
zu räumen  und  zu bestreuen  und das Da*  über  den gegen-
ständliffien  R:äumen  und zur  Hälfte  das Da*  i'iber den Klo-
setten  mit  Vorraum  von  Sdinee  zu säubern;

c)  das  für  aie allgemeine  Beniitzung'  dura'i  das  Publikum
bestimmte  Klosett  in  der  gegenständlid'ien  Baulid'ikeit  dem
Publikqm  dauernd  zugföglid»  und immer  oi:dentli*  instand
zu halten;

d)  alle auf die gegenst:iüdli*en  Räumli*keiten  entfallen-
den Strom-  und  Betriebskosten  (Wasser,  Müll  usw.)  zu tragen;

e) angemessene  Versid'ierungen  abzusföließen  bzw.  die Prä-
mien  dafür  zu tragen.

Die  Festlegung  weiterer  ßinzelheiten usw.  wird  für die Ver-
tragsausfertigung  in Vorbehalt  genommen.

Kinderlähmungsimpfung

Am Donnerstag, den 12. M@rz 1970, von 9 bis 12Uhr,
findet  'in  Landeük,  Gesundheitsamt  die  2.  bzw.  die  3,
8cb1uekimpfung  gegen  Kinderlähiung  stiatt.  Die  Kinder-
lähmungssühluckimpfung  ist nicht  nur  für  Kleinkinder,
sondern  auch  für  8chü1er  und  Erwachsene  vorgesehen.
Jene  Personen,  welche  bereits  die 3. Scbluckimpfung  er-
halten  haben,  bra,uchen  an  der  kommsnden  Kinder]tih-
mungsschluckimpfung  nicht  teilnehmen.

Der  Bürgermeister:  Anton  Braun

IGSL
Unser  nächstet'  Klubabend  findet  am  IO. März  1970

im Gasthaus  Arlberg  (Pircher)  statti.  Der  Obmann  hat
gioh  bemüht,  den  Film  der  Fa.  8ANDOZ  ,,Karnevall  untey
Wasser",  16 mm,  ' zu besorgen  und  es  ist  nur  zu hoffen,
daß die  Mitglieder  recht  zahlreich  erscheinen.  Es  wird  ge-
betiön,  aueh  eigene-Filme  mitzubringen.  Es besteht  ferner
noöh  die Möglichkeit,  daß öin  Gast  aus,  Innsbruck  miti  ei-
nenü  Programm  erseheinen  wird.

Ehxung  einei  Jubilayi  bei dex Firma
Josef Sturkhrrmmpv  & Sohn

Langjährige  Mitarbeiter  zu  haben,  ist'  für  eine  Firma
immer  ein  großes  Aktivum.  Nicht  nur,  daß  .man  weiß,
daß sich der  Betreffende  mit,  der  Firma,  verbunden  fiihlt,
es sind  dies  auch  meist  tüchtige  allseits  verwendbare,
kurzum  wertvolle  Mitarbeiter.

8o konnte  die Firma  Josef  8tockhammer  & 8ohn  in
einer  einfachen  Feier,  die auf  Wunsch  des Geehrten  nur
im kleinen'-Rahmen  gehalten  'rde,  den seit 40 Jahren
bei  ihrer  Firma  Bediensteten

Herrn  OTI'O  BANGRATZ
ehren.

Z1I  dieser  Feier  waren  erschienen  :
Herr  Bezirksbauptmann  Hofrat  'DDr.'  Walter  Lunger,

der im  Auftrag  des Herrn  'Landeshauptmannes  ein  er-
kennungasühreibeni  mit  einer  8pende  überreichte.

Der  Obmann  der  8ektion  Gewerbe  der  Tiroler  Handels-
kammer  Herr  Kommerzialrat  Ehrenreich  Greuter,  der  die
40-iährige  Kamtner-Mitarbeiter-Medaille  mit  Diplom  über-
reichte.

Ferner  die  Vertretung  der  Bezirksstelle  der  Tiroler  Han-
delskammer  Herr  Dr.  8iegfried  Gohm  und  der  frühe:re
8ekretär  Hery  'Dr.  Otto  Sührotti.

In  anerkennenden  Worten  würdigten  neben  dem  Fir-
menchef  Herrn  Ing.  Karl.Stockhammer  aüch  He#  Bezirks-
'hauptmann  und  Herr  Kommerzialrat  Ehrenreich  Greuter
die Leistungen  dieses  langjährigen  Mitarbeiteys,  der  nieht
nur  in  den  guten  Tagen  der  Hochkonjunktür,  sondern  auch
wäbrend  der  Zeit  des  wirtschaftlichen  Notstandes  siüh
immer  voll  für  die Interessen  der Firma  eingesetzt  und
zu dieser  in unwandelbarer  Treue  gehalten  hat.  Der  Fir-
menchef  bedaehte  dies  auch  bei  der  übepreichung-  eines
wertvollen  Geschenkes  der  Firma.

Gemäß  den  Ausführungen  des Herrn  Ing.  Stoakhammer
werden  die anderen  langjährigen  Mitarbeiter   der  Firma
im Herbst  dieses  Jahres  bei  einer  Gesamtbetriebsfeier  ge'-
ehrt  werden.

Anschließend  wurde  diese  schlichte  aber  bedeutsame
Feier  mit  einem  Abendessen  und gemütlichem  Beisam-
mensein  beendet.

Bohes  Alter
.Am lO. Märzi  'feierti  Herr  Kommerzialrat  Fritz  Huber

Fischerstraße  34 semen  so.,
am  ll.  März  Frau  Viktoria  Schuler,  Uriühstraße  21

ihren  sg.,
am 12. März  Herr  Gebhard  Gabl,  Katlaunweg  5 seinen

83. und

'Herr  Jois  8chmid,  Lötzweg  14 seinen  88. Geburtstag.
Unsere  herzlichsten  Glückwünsche  zu den  Geburtstags-

festen  und  für  noch  vielö  schöne  und  gesunde  Jahre.

Aufnahmen  in  die  1.  Klasse  der  allgemeinbil-
denden  höhe:ren  Schule  und  in  die  B. Klasse  des

Musisch-Pädagogisehen  Realgymnasiums

Die Anmeldungen  für  die.AJnahföen  in dieal..Klasse  der
allgemeinbildenden  höheren  Shule  und fiir  die 5. Klasse  des
Musisd';i-Pädagogisföen  Realgymnasiums  für  das  Stföuljabj
1970/71  erfolgen  in der  Zeit  vom  2. bis 21. Märr.  j9.70.

Die  Aufnahmsprüfungen  finden am 16. Juni 1970 statt.  Die
Anmeldungen  sind auf einein  in der Kanzlei  des Bundesreal-
gymnasiums  erhältli*en  Forrnblatt  vorzunefünen.  Geburts-
urkunde,  Taufschein  und  Staatsbiirgersdiaftsnaaxweis  sind  dem
Ansud'ien  beizufiigen.  r

Außerdem  ist die derzeit  besu*te  Sd'iule  von  dem geplan-
ten,ü):iertritt  zu versiändigen.'

Der  Direkt6i'
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Kurse  dex  ÄiLJLaluaaüiiiüx

1. Masdainescbreiben  für  Anfanger

Kursbeginn:  6. 4. I970,  40 Stunden

Kurstage:  Montag  und  Mittwo*

Kursgebühr:  'S 190,7,  fiir  Gewerksahaftsmitglieder S 130, -
'Kurs6rt?  Kfrü.  Berufssföulö  Laridedc  "  -

Keine  Vorkenntnisse  erforderlid'i.  Zeil  dieses Intensivkurses

ist die Errei*ung  einär Sföreibfertigkeit-von  100 Ans*lägen

in  der Minute.  Sdxreibmasdiine  und Lehrbu*  'werden vo=

Benifsföraerungsinstitut  zur Verfügung  gestellt.  -

2. Lobrwerrecbnungskurs
Kursbeginn:  9. 4. 1970; 16 Stundfö

Kurstag:  Donnerstag  

Kursgebiihr:  S 100,-,  für  Gewerksföaftsmitglieder  S 80, -

Kursort:  Arbeiterkammer  LÄndedk,  Malser  Straße  41, 1. Stodc,

VortragssaaÄ  -
Kursleiter:  Finanzsekretär  Eduard.Mungenast,  Leiter  der Lohn-

steuerstelle
Im Kurs  werden  unter  anderem  folgemle  Fragen  behandely.:

Organisation  ' der  Lohnvet'tefönungi  Bruttolöhnberedinung,

Akkordlohn-  und Pr;imienlohnsystem,  Netto-  und Restlohn-

verrediriung,  Ermittlung  der Abziige  für füe Sozialversidxe-

rung,  die  Lohnsteuer,  dieWohnbauförderung,  die Arbeiter-

kammerumlage.  usw.,  Verredxnung  der  Familifö-  -und Woh-

nungsbeihilfen,  Erläuterung  der.  'verschiedenen  Formen  der

Lohnverredmung.

3. Naben  für  Anfanger
Kursbeginn:  6. 4. 1970,  30 Stunden

Kurstage:  Momag  und Mittwo*

Kurpgebühr:  S 180,-,  für Gewerksföaftsmitglieder  S 120,  -

KurCort:  Arbeiterkammer  Lande&,  Malser  Straße  41, 1. Stod<,,

Vortragssaal

Kursleiterin:  Frau  He14a Kraxner

Erforderlidi  sind nur die einfadisten  Nähkenntnisse.  Behan-

deIt  werden:  S*nittzei*nen  und Verarbeitung  anhand  der

Anfertigung  eirier  Bluse und  eines Ro&es.  

Dieser  Kurs  wird  gemeinsam  mit  dem OGB-Frauenreferat

durd"igeführt.  ' , , a
Anmeldungen  und nähe:re'Auskiinfte  in  der 'Arbeiterkam-

mer-Amtsstelle  Lande&,  Mdlser  Straße'  41, Tel.  458.

Vor  Beginn  des Kurses  erhalten  die Kursteilnehmer-  eine

sau'aiftli*e  Verständigung.

Landeshauptschule  Stams mit  In$rnaten  fti:r
Knaben  und  MRtdchen

üclfültquuuialdung

Anmeldungen  fiir  das kommende  Sföuljahr  sföd dur4  die

Eltern  an  die Leitung  der Internate  zu ri*ten:

a) für  Knaben:  Hauptsdiulinternat  Stift  Stams,  A-6422

Ofürinntal,  Tel. 0 52 63!249

b) fiir  Mädd"ien:  Mädföeninternat  Don-Bosco-Heim,  4-6422

Stams, Oberinntal,  Tel.  0 52 63/4!)0

Die  Haupts,ffiule  ist  nur  einzügig  geführt.  Es können  des-

halb nur  Stfüiler  aufgenommen  werden,  die dur*  die Volks-

s*ule  für  den 1. Klassenzug  als geeignet  erklärc  werden.  ..

Kinder  aus bauptscbulfernen Orten werden beu6rzugt aufi-

genommen.  Bediirftige  Kinder  aus diesen Orten=können  um

ein  Stipendium  (Beihilfe)  ansuföen.,

Ann'u,Ldescbluß: 1.5. April

i TWT  Iiandeck

! Die  diesjährige-Jahreshauptversammlung  findet  am Frei-

) tag, den 13. März  1970  um 19.30  Uhr  im  Gasthof  Nuß-

f baum  jn Landeck statt. Jle  $tglieder  sin4 dazu herz-
) lieh eingeladen.  Wir  bitten  um zahlreiches  Brscheinen.

NeuwahI  dea  naJik»kumxuuutluutau  Jvs

grhiffvonbpizArkem  Landeck

Da 8chützenmajor  Josef  .Raggl,  infolge  seiner  über-

siedlung  nach  Innsbruük,  das  t aIs  Bezirksschützen-

kommandant,  niederlegte  wurde  eine  Neuwahl  ausgeschrie-

ben. Jede Kompanie  des  Bezirkes  Landeek  hatte  eine

8timme,  weitejs  waren  die  Talkommandanten,  der  Be-

zirkskommandant  und der  Bezirkskommandantstellver-

treter  wahlberechtigt.  Zum  neuen  Bezirkskommandanten

wurde.der  Talmajor  des Landecker  Talkessels  und  8ühüt-

zenhauptmann  der  &'hüts,enkompanie  Grins  Nikolaus  8enn

gewählt.

In  seiner  Anspraühe  versicherte  8enn  für  jeden  8chützen

des Bezirkes  da zu sein, bat  dem Tiroler  8chützenwesen

weiter  die Treue  zu halten  zum Wohle  unserer  Heimati

Tirol.

Regimentsko;mandant  pchützenmajor  8teinwender  be-

glückwünschte-den Bezir.k Landeck zu seiner  gu%n  Wahl

und  überbrachte  dem Bezirk  die Grüße  des Bundes  der'

Tiroler  8chützenkompanien  und  vor  allem  die Grüße  des

Landeskommandanten  Hofrat  Dr.  Schumacher,  der  den

Bezirk  Landeük  genau  so wie  alIe  übrigeü  Befüke  in sein

Herz  'geschlossen  hati.
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Schützengilde  Landeck
Die  SchützengiMe  Landedc  hat die  diesjförige  Gildenmei-

sterschaft  im  Zimmergewehrsffiießen  dunfögeführt.  Mit  einer
Teilnehmerzahl  von  30 StMitzen  hat  die Gilde.  Lamle&  fören
Hödiststand  bei Meisterschaften  erreicht.  Eine  erfreuliche  Be-
teiligung  konnte bei den Jungs*iitzen  verzeidinet  werden.
Neue  Gildenrekordö  konnten  in der Damenklasse  durcH Frau
Maria  Kobler  mit  345, Seniorklasse  Herm.  Rangger  mit  345,
und in  der  Zimmerpistole  mit  350  Rfögen  erzielt  werden,

Allgem.  Klasse:  1.  und Gildenmeister  Emmerifö  Waibl,
362 Ringe;  2. Franz  Handle,  360 :Ringe;  3. Alfred  Kobler
353  Ringe;  4. 'Oskar  Pöll,  349 Ringe;  5. Kurt  Matt,  346
Ringe;  6. Clemens  Habringer, 337 Ringe;  7. Josef Straudi,
335 Ringe;  8. Max  Mader, 329 Rföge; 9. Oskar Jenewein, 322
Ringe;  IO. Arnold  Haiidle,  320 Ringe.

Seniorenklasse:  1.' untl Gildenmeister  Hermann  Rangger,
345 Ringe;  2. Hans  Haslinger,  340 Ringe;  3. Albert  Grießer,
323  Ringe;  4. Alois  Purtsföer,  283 Ringe;  5. Franz  Stfööpf
267 Ringe.

PistoLerd:requerb:  1. und  Gildenmeister  Walter  Saiwald,  350
Ringe;  2. Erwin  Paradies,  298 Ringe;  3. Sepp  Roilo,  223 Ringe.

Damenklasse:  1.  und Gildenmeisterin  Maria  Kobler,  345
Ringe;  2. Ilse  Rangger,  333 Ringe;  3. Lioba  Mader,  265 Ringe.

Jungscbützenhlasse: 1. und Gildenmeister  Albert Grießer,
339 Ringe;  2. Ernst  Zangerl,  324 Ringe;  3. Gerhard  Mader,'
274'  Ringe;  4. Herbert  Waföl,  259 Ringe);  5. Christian  Mayer,
253 Ringe.

Altscbützenhlasse:  1.  und Gildenmeister  Sepp  Roilo,  293
:Ringe.

Veteranertklasse:  1. und Gildenmeister  Alfons  Hueber,  184
Ringe;  2. Karl  Graber  sen., 179 Ringe.

Ergebnisse  der  Stadt-  und  Veröinsrode1meister-
schaften  der  Naturfreunde,  Oxtsgruppe  Landeck-

Zams
Damenklasse  Volksrodel:  1. und  Stadt-  und  Vereins-

möisterin  Paschinger  Erna  4,15,3;  2.  Kleinheinz  Margit
4,3!),6  ; 3. Heiß  Maria  4,37,2  ; 4. Partoll  Bosmarie  6,23,3.

Damenklasse  Tourenrodel:  l.  Falkner  Frieda  [),34,0;
2. Stubenböck  Anna  6,20,1;  3.  Thurnes  Frieda  6,52,8;
4. Kocb  Rosa  7,00,9.

Allgemeine  Herrenklasse  Volksrodel  : l. und  8tadt-  und
%reinsmeider  Kleinheinz  Reinhart  3,47,8 ; 2. Raggl  Alois
3,(+0,9  ; 3. Senn  Max  4,04,3  ; 4. Schützenhofer  Karl  4,17,6;
5.  Kumpusch  Edi  4,21,9;  6. Derndl  Manfred  4,23,3;
7.  Lettenbichler  Adolf  4,35,2;  8.  Heiß  Peter  5,02,3;
9, 8imper1  Gerhard  5,37,2;  10. Trenkwalder  9,28,3.

Jugend  Volksrodel:  1. Traxl  Jobann  4,16,1;  2.  Enne-
moser  Waltier  4,34,1  ; 3. Hechenberger  Franz  4,51,7  ;.4.  8tu-
benböek  Hubert  4,5'I,5  ; 5. Tscholl  Herbert  5,10,4;  6. Folie
Josef  6,1!5,9;  7. Böhm  Walter  €),26,7;  8. Hein  Arno  6,29,0;
9. Folie  Albert  8,3B,2  ; lO. Kienzl  Michael  6,38,2.

Senioren  Volksrodel  : 1. Thöni  Josef  4,02,3  ; 2. Kuntner
Johann  4,21,6;  3. Folie  Karl  5,04,0;  4. Wachs  Walter
5,20,4;  5. .Rangger  Josef  7,28,4.

Allgemeine  Klasse  Tourenrodel  :  l. Folie  Josef  4,45,1  ;
2. Traxl  Johann  4,57,3  ; 3. Ha,nn  Josef  !),09,1  ; 4. Ascher
Josef  5,19,4  ; 5. Stubenböck  Hubert  !),31,0  ; 0. Thaler  Jo-
hann  6,02,2;  7. Hann  Fritz  6,07,6;  8. Mössmer  Dietmar
7,33,6;  9. 8pringhettiJosef  8,11,3.

Junioren  Volksrodel:  l. Rqggl  Josef  4,03,1;  2. Klein-
heinz  Josef  4,16,2;  3.  Leitner  Josef  4,29,2;'  4.  Rudig
Walter  4,49,8  ;,  !).  Folie  Hermann  4,57,2  ;' 6. Reich  Josef
!),28,7  ; 7. Stecher  Johann  8,!)3,9.

2. Obergrichtle:r  "C1 €1(41aaaaÄk4aik an Tösens

Der  Sportverein  Tösens trug  am 15. 2. 1970  das 2. Ober-,
grichtler  Rodelrennen'  aus. Die Rodelbahn  war  3600 m lang

und  wies einen  Höhenunters*ied  von  500 1]1 auf. Sie war  von
vielen  Freiwilligen,  unter  der  Fiih.rung  von  Hans  Miiller,
bestens ausgebaut  und  präpariert.  Die  Zus*auer,  die sich am
Ziel  trotz  der Kfüe  eingefunden  5atten,  wurden  dura»  die gute
Organisation des Obmannes Josef Draxl, vom Kampfgericht
laufend  iiber  die  Ergebnisse  und Reihungen  informiert.  Es
waren  insgesamt  78 Fahrer  aus seclis Gemeinden  am  Start.
Das Rennen  verlief  unfallffflei.

Bei der Preisverteilung  ii'n Gastl'iaus  ,,'Wilder  Mann"  konnte
Obmann  Draxl.  den Tagessieger  I4e1mut  Stecher aus dem SV
Tösens  der  Sportrodelklasse,  sowie  den  Spitzenrodlern  der
Volksrodelklasse,  Alois  Schranz,  ebenfalls  aus dem  'SV Tösens,
beglückwiinschen.

Eine  besondere  Anerlcennung  verdient  au*  Robert  Schranz,
efünfalls  aus dem SV Tösens,  der sidx als Vierfütester  von  29
Rodlern  in  seiner  Gruppe  den  2. Platz  efüföipfen  konnte.

Ergebnisse:

Allgem.  Damenklasse:  1. Inge Stföranz,  4:43,1,  SV Tösens;
2. Agnes  Schranz,  4:55,4,  SV  -Tösens;  3 .füise  Wad'iter,  4:56,3)
SV Töseris;  4. Hannelore  Federspiel,  5:02,2,  SV Pfunds;  5.
Charlotte  Thöni,  5:12,9,  SV Prutz.

Allgem.  I-Ierrenklasse:  1. Alois  Schranz,  3:56,6,  SV Tösens;
2. Robert  Schranz,  4:05,5,  SV Tösens;  3. Robert  Achenrainer,
4 :07,3,  SV 'ösens;  4. Heinricli  Kneringer,  4:08,2,  SV Tösens;
5. Hans  Brunner,  4:16,6,  SV Pfunds.

Sportrodelklasse:  1.  Helmut  Stecher,  3:31,5,  SV  Tösens;
2. Karl  Bernardi,  3:46,6,  SV Prutz;  3. Alois  Petroß,  3:47,(i,

SV Pfünds;  4. Werner  Tschiderer,  3:48,3,  SV La,dis;  5. Karl
Stecher, 3:50,0,  SV Tösens.

Rennrodelklasse:  1.  'VJerner  Mark,  3,36,1,  SV  Pfunds;
2. Hans  Kneringer,  3:37,9,  SV Tösens;  3. Hans  Breuss,  3:42,5,
SV Tösens;  4. Max  Senn, 3:43,2,  SV Ladis,  5. Franz  Schuchter,
3:44,6,  SV Pfunds.

Den  Mannsföaftspokal  gewann  'der  SV Tösens zum  zweiten
Male  und endgültig.  ALiscMießend  dankte  Obmann  Draxl  al-
len freiwilligen  Helfern,  dem Obmannstelfüertreter  Hans  Mül-
ler  fiir  die  ausgezeid'inete  Instandsetzung  der  Rodelbahn,
dem Kassier  Friedl  Purtscher,  dem Kampfgerid"it,  den hun'ior-
vollen  Zielsprechern  aus dem SV Pfunds,  der  S*riftfiihrung
und  allen,  die am Rennen  teilgenommen  hafün.

Betriebssehi-  und  Rodelrenmen  der  Textil  A.  G.
Landeck

In  der Kleis  wurde  am 15. Februar  1970  da.s Betriebs-
sföirennen  bei  besten  Pistenverhältnissen  durchgeftihrt
und  brachte  folgende  Ergebnisse  :

Tagessieger  wurde  Huber  Gün+i):ier  mit  6!).69  vor  8chön-
herr  Karl  67.25  und  Zangerl  Hans  67.45.

Die  Klassensieger  waren:  Schönherr  Karl,  Hu-
ber Günther,  Zangerl  H&IlB,  Posüh  Hans  8.6.35, 8ieß  Otto
83.81 und  Knabl  Alois  mit  107.38.

Bei  den Damen  siegte  Wille  Elfriede  mit  105.41  bei
gleicher  8trecke,  vor  Greuter  Loni  114.00  und  Maidorfer
R. M. 139.4!).

Bei  schlechteren  Verhä,ltnissen  wurde  am  22. Febt'uar
das Rodelrennen  vom  Thial'  durchgeführt.  Tagessieger  bei
den Damen  wurde  Fttlkner  Prieda  mit  !).!)2.2  und  bei  den
Herren  Hans  Kuntner  mit  4.37.2  Min.

Die  Klassensieg,er  bei  den  Damen,  und  Herren
waren  : Frieda  Falkner,  Edith  Posch  7.40.8,  Anni  Köfler
7.13,2,  Hans  Tra.xl  5.04.8,  Hans  Zorn  !).54.6  und  Hans
Kuntner.

Beide  Rennen  verliefen  tibenso  unfallfrei,  wie  die,  wel-
che in den letzten  IO Jahren  öurchgeführt  wurden  und
dies  ist  besonders  bei Betriebsrennen  aufö  ein sehr  be-
achtlicher  Erfolg.
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Iieistungsprttfung  beim  Skiklub  Iiandeck

Der  8kik1ub  Tiandeck  führt  am  Sonntag,  15.  März  1970

zusammen  mit  dem  8kik1ub  Hochgallmigg  die  diesjährige

Leistungsprüfung  zum  Erwerb  des

Tourenleistungsabzeichens  des ÖSV

vuf  der Eltrecke  Thialkopf-Hocbg;»llmigg  d.urch.  '

TeünaNuneberechtigt  smd alle  Skiläufer  und  Skiläufe-

rinnen  ab  dem  14.  Lebensjahr,  a.uch  wenn  sie  keinem  8port-

verein  angehören.

Das  Leistungsabzeiehen  wird  in drei  Klassen  vergeben:

a) in Gold  für  Teilnehmer  über  40 Jahrs,  Damen  über

35 Jal'ire.

b) in 8i1ber  für  Ttsilnehmer  der Allgem.  Klassen  vom

vollendeten  18.  bis  zu'in  40.  Lebensjahr,  Damen  bis

zum  35. Lebensjtahr.

c) in Bronce  für  'I!eilnehmer  vom  14. bis zum  vollen-

deten  18. Lebensjahr.

Das  Leistungsabzeichen  wird  mit  einer  Urkunde  ver-

liehen.  Nach  fünfmaliger  eyfolgreicher  Ablegung  der  Lei-

stungsprüfung  wird  dasselbe  mit  einem  Lorbeerkranz  ver+

liehen.  Altersklasse  über  40 bzw.  35  dreimalige  Wieder-

bolung.  8ämt1icbe  Bewerber  haben  eine  Anmeldegebühr

von Ei IO.  -  zu erlegen.  Für  das Leistungsaßzeichen  mit
Uikunde  sind  8 5%. -  zu bezahlen.

Die  Prüfüng  zum  Erwerb  des Leistungsabzeichens  für

8ki1auf  setzt  sich  vus einer  Leistungs-  und  einer  Form-

prüfung  zusrimmen.  Beide  tnüssün  zum  gleichen  Termin

'mit  Erfolg  abgelegt  werden.

Die  Leistungsprüfung  besteht  aus der  Bewält,igung  einer

Abfahrt  mit  Gepäck  in  Pflicht.zeit,  die  am'  Veranstaltungs-

ta.ge  vom  Prüfungsausschuß  auf  Grund  der herrschenden

Verhältnisse  festgelegt  wird.  Mindesthöhenunterschied  für

Jugend-,  Damen-  und  Versehrtenklasse  300  m, Allgemeine-

und  Altersklasse  IOOO m. Der  Rucksack  hat  folgendes  Ge-

wicht  zu haben  : Jugend  und  Damen  3 kg,  Allgem.  Klasse

f5 kg,  Herrenaltersklasse  4 kg.

Der  Anstieg  zum  Start  ist  mit  eigener  Kraft  durchzu-

fiiliren.  Das  Ziel  nnuß mindestens  mit  einem  Ski durch-

fahrön  werden..  ' a

Die  Formprüfung  besteht  aus der  Bewältigung  eines

steileren  Hanges  von  ungefähr  lOO m  Höhenunterschied

nnit Gepitck  auf  nicht  festgelegter  Bahn,  die  sturzfrei  und

ziigig  zti  durchföhren  ist.  8pitzkehren  sind  untersagt.

Anmeldungen:  Bis  spätestens  8amstag,  den  14.  März,

17 Uhr  im Sporthaus  Walser,  Landeük,  Tel.  (0!5442),275

oder  Ctasthaus  Parseierblick,  Hochgallmigg,  Tel,  (0!)442)

76I18.

Gemeinsamer  Abmarsch  : 8 Uhr  bei der Talstation  des

Thia]sesselliftes,  Landeck,  Kristille.  Bergfahrt  bis Thial-

zaun.  Oder  8.30 Uhr  ab Hochgallmigg.  Treffpunkt  Gast-

haus  Parseierb]ick.

Fel1e nicht  vergessen! Die  Tourenwarte

Hexenkopf-Riesentor1auf  verschoben

Der  Landesverbandsoffene  Hexenkopf  8chü1er-  und  Ju-

gend-Riesentorlauf  des SO See, mußte  wegen  der  schleühten

Witterung  und  der verfügten  8braßensperre  auf  8. März

verschoben  werden;  Die  Ausschreibungen  haben  volle  Gül-

tigkeit.

Heeressportverexn  'tro!  - Jugendsektion  Landeck

1. HSVT  Jugendschirennen  am  28. reber  1970
auf  de:r  Trams

Ergebntsse

1. Gruppe:  Jahrgang  1956  und  1057  mÄnnlich:

l. Schne]zer  Dietmar  42,1 Tagesbester;  2. Pöllauer  AI-

fred  42,8;  8'. Mungenast  Roland  45,7,

2. Gruppe:  Jvbrga;ng  1955,  1956,  1%7  weiblich:

'l.  Oschlinger  Franziska  46,0;  2. Bartl  Liesbetih  48,2;

3. Ruetz  Lydia  59,!).

3. Gruppe:  Jahrgaqg  1958,  19!)9  männ]ich:

l.  Rudig  Okiristian  45,0;  2. Bartl  Thomas  45,4;  3. 8chmid

Dieter  46,4.

4. Gruppe:  Jahrgang  1958,  1959,  1960  iyeiblich:

l. Böhm  Heidi  23,4  und  Walterskirchen  Gertirude  23,4  ;

2. Pichler  Oornelia  24,6;  3. 8ten.ico  Ingrid  25,0.

5. Gruppe:  Jahrgang  1960,  1961  männlich:

l, Klingler  Werner  24,0  ; 2. Steinwender  Georg  24,7  ;

3. 8cheiber  Karl-Heinz  2«,8.

6. Gruppe:  Jahrgang  1961,  1962,  1963  männl.  u. weibl.:

l. Pichler  Astrid  24,8;-2.  Peer  Heidi  27,4:  3.  E+tein-

wender  Christl  31,1.

Am  8tart  waren  48 Läufer.  Ehrenscluitz  Hauptmann

8teinwender  Emmeriüh.

Internationaler  Venet-Riesentorlauf  in  Zams

Unter  detn  Ehrenschutz  von  Bürgermeister  Walter

Fraidl,  Komm.-Rat  Ehrenreich  Greuter  und  Pfösident

Dipl.  Ing.  Hans  Goidinger  führt  der  SV  Zams  am  kommen-

den Eionntag,  den 8. März  1970  am  Venet  seinen  diesjäh-

rigen  intern.  Veneti-Riesentor1auf  dureh.  Startberechtigt

sind  folgende  Klassen:  Damenklasse,  Allg.  Herrenklasse,

Jugend  II  männl.,  Jugend  II  weibl.,  Altersklasse  I.  u. II.

Start  am Krahberg  um IO.OO Uhr.  Die  Preisverteilung

findet  um  16.30  Uhr  unter  Mitwirkung  der  Zammer  Musik-

kapelle  im Musikpavillon  in Zams  statt.

Skirenxeü  der  Gendarmerie  des  Bezirkes

Landeck  am  Krahberq

Ergebnisse:

Riesentorlauf, Altersklasse III:  1. GRyi. Alois Sailer, 52,0;

2. GBI  Benno  Raggl,  114,9;  disqual.  Alois  Unterrainer,  51,0.

Altersklasse  II:  1. GRyi.  Erwin  Pfeifer,  43,1;  2. GRI  Heinz

Kohler, 49,1; 3. GRyi. Rofürt  Jenewein, 52,8; 4. GRyi. Vin-

zenz  Falkner,  54,0;  5. GBI.  Rudolf  Geiger,  54,1;  6. GRyi.  Alois

I Auer,  54,7;  7. GRyi.  Emil  Maas,  58,8;  8. GRyi.  Anton

Strauss,  58,9;  9. GRyi.  Heribert  Drexel,  60,6;  IO. GRyi.  Otto

Lentsch,  76,8;  11. GRyi.  Martin  Senn, 100,O;  12. GRyi.  Isidor

Wadlitzer,  106,9;  disqual.  GRI  Eugen  Kohlmeyer,  49,6.

Akershlasse  I: 1. GRyi.  Art.  Berger,  42,6;  2. GRyi  Oswald

Klingler,  44,6;  3. GPtl.  Rofürt  Wolf,  47,0;  4. GPtl.  Ed-

mund Walser, 47,8; 5. GRI. Josef !xhlögl,  49,2;  6. GRI. Franz

Gamper,  50,8; 7. GPtl.  Heinz  Schäfer,  57,1;  8. GPtl.  Karl

Kofler,  63,6.

Allgemeine  Klasse:  1. Gend. Helmut  Sailer,  42,3  (Tages-

bestzeit); 2. Pgd. Hartmut  Neurauther, 46,9; 3. Pgd. Josef
Partoll, 47,6; 4. Gend. Josef Wille, 50,8; 5. Pgd. Alois Kath-

rein, 53,3; 6. GPtl. Peter Oberdorfer, 60,9; 7. Gend. Josef
Ladner  II,  64,7.

Klubrennen  des  SCA  in  St. Anton  a. A.

160  Mitglieder  des Skiklub  Arltierg  standen  am vergangenen

Sonntag  am Start  zum.  diesjährigen  Klubrennen.  Man  hatte

den  Start  zu  dem  250 Meter  Höhendifferenz  gufweisenden

Riesenslalom,  dem  vom  Krirssetzer  Franz  Fahrner  mit  35 Toren

eine ideale  Linie  gegebeiü worden  Wari  auf 13 Uhr  verschofün,

nachdem  am Vormittag  stiirmisc}ier  Schneefall  an eine Durch-

fiihrung  des Rennens  nicht  hatte  denken  lassen.

Am  Rennen  nahmen  G;istemitglieder  rind  einlieimisdie  Ange-

hörige  dieses traditionsreichen  SCA  teil,  man'  kämpfte  hoch-

sportlifö  um die Ehre  der besten  Klubläufer,  und  zwischen  den

geIändegerecht  von  der Taya  zum ZieI  bei der Galzigstation

fiihrenden  Toren  ging  es hart  auf. hart.  Wie  nid'it  anders  zu

erwarten,  wurde  von  Gästen  wie  Einheimischen  große  Teffinik
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demonstriert,  so daß das die Piste säumende  Publikum  sehr  Disqualiftziert:  Startnummer  2,' Startnummer 23, Startnum-guten  Skisport  zu selien  bekam.  mer IO, Startnummer  2(:i, Startnummer  22, Startnummer  15,Die  Tagesbestzeit  mit  I :24,00  lief  Christian  Marth,  St. An-  Startnummer  1, Startnummer  9, Startnummer  14, Startnumyton,  der damit  Klubmeister  1970  wurde.  mer 11, Startnummer  3.
In  der  AK  II der  Gäste-Damei'i  wurde  Dr.  Inge  .Kienzle

mii  1:49,89  Erste,  Ursula  Kiippers  mit  2:04,85  siegte bei AK  I  20- Be)eufsWettT!)ewex:t) de!  kaufmÖnnNsCben
Gäste-Daint:n,  Elfie  Handler mit  2:02,83 in derselben 'Kate- , , Jugend  Osterxeichs  ''bOrle (lel: einheimisclien Darnen- ,,Die  Gewerksföaft  der Privatangestellten  veranstaltete  amlDer Klubpräsident Rudi Matt holte sich bei den Einheimi- Sonntagi den 22. 3Hnner 1g70 im yOnf.agssaal der Arbeiter-S'-'nen AK IV mit 1:45+61  den tTSten Pre.isi Robert FalCh m". kammer einen Berufswettbewerb der kaufmännisdien Jugend1 :30)46  fü1 (lell Elnbe'ln'schell  4K  III-  fiir  den  Bezirk  Landeck.  Namens  der Berufswettbewerbslei-D;e  wf'fer'll  Klassensxeger Sllld N'na  Kl]utSOn)  Marg"  tung  konnte  die Amtsstellenleiterin  der Arbeiterkamier,  FrauRaffli  HF1rr7  Hollinayeri  Hans FrltZ,  NOrb'ert Schnetzer, TlIO' pylz  ßyBHHBy, 19 Lehrlinge  (zehn  'weiblidü  und  neun  tnännlich)lnaS Radn'leri Helmut  Falchi 'He'n'a]  'J!glle'  begrüßen.  Dieser'  Wettbewerb  wurde  in  ganz Osterreifö  amBeiderarnAbend1711IfofealPos'evorgenotnrnenen'Preisver-g1eichenTag'dur(%1gefiihrt*FürdieSiegersindschöI1ePreise

tL"lllng Wul'den viele Pokale vergeben, d'e geSPendef worden vorgeselien. Die Bundessieger der einzeln<n Leistungsklassenwaren,denialtestenGästeteilnehtnetinderAKIViHerrn  erdengneiner51udienreise1eilneptnen.
'van Traa, wurde dal)eÄ beSOrlClerer APPlauS  ZuteÄl- Lgm Trotz  det'  Unwetterkatastrophe  haben  sifö die  Lehrlinge

zum  Wettbewerb  eingefunden.  Es ist  dadurch  wieder  einmal  be-'aadesverbandso"ene" 'äxchenwald-Rtesen'or- wiesen,  daß die Jugend gerne bereit ist, sich freiwillig  einemlauf  '  FB"sch  Leistungsvergleich  auf berufli*er  Ebene  zu stellen.  Herr  Di-Der  Riesentorlauf  wurde  trotz  sfölechten  Wetters  terminge-  rektor  Etienbichler  von  der kaufmännischen  Berufssdiule  Laiid-mäß durchgefülirt.  Die  Beteiligung  war  se!ir gut. Es wurderi  et:k hat  bei der Durd»fiihrung  des WettLiewerbs  tatkräftig  mit-von  26 Vereincn  166 Läufer  gemeldet.  Das  Rennen  verlief  gewirkt."
unfallfrei.

Schüler  I, weiblich:  1. Elfrieae  Kirschner,  Landeck;  2. Silvia

Pasdiinger, Landecki 3. Irene Wolf, Flirsch. Il n S e r e h e lj t i eSchüler  II,  weiblich:  1. Maria  Sdfönac!»,  Flirsch;  2, Sifüia  .
Zangerl,  Flirsöh;  2. Soi'ija  Gröbner,  Flirsfö.

Jugend I, weiLilich: 1. Astrid Falkner, Landec)t.; 2. Christl
Mattle,  Galtür;  3. Gabi  Grissemann,  Flirscl-i.

Schüler  Ii  männlich: 1- Emil Mall)  St- AntOn;  2- KlauS Drei  geschäftstiichtige  junge'Mädchen  haben  sidi  heuer  alsPallhuber,  Berwang;  3. Richard Kirschner, Serfaus- Hl.  Drei  Könige  verkleidet  und besuchten  in einem Ort  desSChÜler II)  nüällnlÄCh: 1..HallSi  Burtscher+  S'!rfallS;  2. Peter Bezirkes  mehrere  Gaststätten,  wo  sie riach  Aufsagen  vonSdiwarz,  Berwang;  3. Karl  Bregenzeri Fiß- Spriidien  die anwesenden  Gäste  zu Geldspenden  aufforderten.Jugend I, m;innlich: l. Helmut  Mair, Strengen, 2. Gerold Das Geld  floß  in före  eigenen  Tasföen.Ginther,  Reutte,  3. Fritz  Kaufmann,  Reutte. Wie  ist das Vorgelien  dieser  Sternsingergruppe  rechtli*  zu

Klubmeisterschaft  des  SC Fiirsch  bel'fe'len?
Die  Klubmeisterschaft  wurde  als  Riesentorlauf  mit  zwei  Geln' S 2 aes Tiroler sanlmlungsgesefzes g'lf jede an e"leDul,alg,ngen  aus,5e,,age,  Mehrzahl von Personen gerichtete Aufforderung zur Er):irin-gung  VOII  Geld-  und  Sachleistungen,  die.nicht  auf  einer gesetz-['s s'eg"n fo'ßenae L"e"  lichen,  vertragliclien  oder  satzungsmäßigen  Verpflichtung  be-Damen '  Christl Schönach. ruhen,  von  einigen  Ausnahmen  abgesehen,  als . öffentli*eDali]en Ih Herfa SCllwazer (I(lubll]e""fe'n) ' Sammlung  und bedarf  somit  einer  Beyilligung  der  TirolerJugena '  JoSef Redolfi. Landesregierung.  Da  im  gegenstäridlichen  Fall  eine  solcheJllgend Ih Werner Jue' Bewilligung  natiirlich  nicht  vorlag,  'haben  sich diese MföclienAllgemeine Klasse: Bruno Traxl (Klubmeister). Lizw. I.hre Hinterln,nner  S,af,ar  gell]a,,A.K.  I: GeLihard  Falch.

A-K- II: Gotthard Gröbner. (»ottesdNenatox&nung  in  der  Pfaxrktxche  Landeck
KiubeisterschaftdesSCHochgal1nnigg

 Sonntag,!?.ffarz,4.Fastensonntagi6.30UhrJahresrnesse
fiir Jakot»  Hinterreiter,  8.30 Uhr Messe fiir ider  FamilieAm lefzfell Sonntag, 'is. Fe"ar '197o' wurae 'n Hofö- Winkler, 9.30 Uhr Jahresamt fiir Josef und (Acilia  Thöni,gallm'gg bei gufenl Weffer und" besten Pistenverhältnissen die I1.OO Uhr Messe fiir die'Pfarrfamilie,  19.30 Uhr Jahresmesscdiesjälirige Klubmeisterschaft unfallfrei ausgetragen. Klubmei- fiir  Karl  Marth.  ,

ster wurde Heiririch Hagele, der den Ehrenpreis 'des SC Hoch- hiOn,a,  q. kIa.,,  nach ael,l +. Fastensonntagi  e.oo Uhrgalln]'g"o erhielt. Standesmesse  fiir  Aloisia  Geiger,  7.00 Uhr  Messe  für  FrauErgebnisse: ' Anna  Höllriegl  und  Messe  fiir  Franziska  Schmidbauer,Jugend I: 1. Josef Landerer 147,1; 2. Helmut Walser 151,9; 1,30UhrKreuzweg'.3. AlLiert  Röck  164,4;  4. Franz  Hainz  246,7.
I%gen,l  H.. 1. Anton  Gritsch 140,8; 2. Josef Kleinheinz  143,5;  Dienstag, 10. Marz, nach dem 4. Fastensonntag, 6.00 Uhr.  AntOl,  Wille  146,L  Messe fiir Marianne Geiger, 7.00 Uhr 'Messe fiir '( ElternAllgemeine  'Klasse:  1. Heinrich  Hagele  (Kltfömeister)  140,1;  Gmscl]ler una "eSse für t aer Fama Raggl.2.K1aus  Scherntanner  158,4.  Mitvruocb, 11. Marz, nach dem 4. Fastensonntag, 6.00 UhrMtershlasse  I:  1.  Bernhard  Unterkircher  144,3;  2. Fritz  MeSSe für jGe;ger,  7-00 Uhr Jahresmesse für Eduard Lan"I(,Z  I  (,3,0;  3, Gottfried  Rö&  171,1,  derer und Messe fiir  j  der Familie Ron'ian Spiss.Mtersklasse  II:  1. Alois  Streng  169,2;  2. Erich  Marth  181,8;  Dortnerstag,  12. Marz, nach dem 4. Fastensonntag,  7.00 Uhr3. Alfred  Marth  210,5; 4. Robert Digrube'r 216,1. Jahresmesse fiir Hermann  Spiss und  Messe fiir  Maria  Krismer,
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8.00 Uhr Messe fiir Josef Platt BB, 19.30 Uhr feierlidie  Beto
stunde.

Freitag,  13: Marz,  j'iad'i  aem 4. Fastensonntag,  7.00'Uhr

Messe für Dr.  Alfred  Gurschler und Jahresmesse fiir Aloisia
Wala'i,  19.30  Uhr  Frauenmesse  fiir  Notburga  Haueis  und  Mo-

natsopfer.

Samstag,  14. Marz,  nadi  dem 4. Fasteüsonntag,  7.00 Uhr

Messe  für Heinria'i  S*rott  öd  Jahresmesse Eür Frau Köhle,

8.00 Uhr Messe für Josef Reinstadler, 17.00 Uhr Bei*tgele-
genheit,  19.30  Uhr  Anda6t  und  Beifötgelegenheit.

CÖlLbditu-ilvJiiiuaiy  ;ÄI  &ex  P[arrkirche  Bruggen

Sonntag,  8.  Marz:  4.  Fastensorintag  (Laetare)  -  7 Uhr

Messe fiir  Josef Rangger und Verstorbene der Familie Ruetz;
9 Uhr  Amt  für  die  Pfarrgemeinde;.19.30  Uhr  Messe  fiir  The-

resia  SchIatter.

Montag,  9. Marz:  6.45  Uhr  Messe  für  Paul  Köll.

Dienstag, 10. Marz: 19.30,Uhr  Jugendmesse (Mädd'ien) fiir
Geschwister  Mallaun.

Mittwocb,  11. Marz:  19.30  Uhr  Fastenmesse  für  Ida  Kopp.

Donnerstg,  12.  Marz:  17 Uhr  Kindermesse  fiir  Rosa  Ewerz.

Freitag, 13. Marz: 19.30 Uhr Fastenmesse fiir  Josef Walser.

Samstag,  14.  Marz:  6.45  Uhr  Messe  fiir  Peter  Hainz;

19.30  Uhr  Kreuzweg.

Gottesdienstordnung  in  der  Pfarxki:rche  Perjen

Sonntag, 8. 3: 6.30 Uhr Jahresmesse für verstorbene Eltern.
Kögl;  8.30  Uhr  Messe  für  Aloisia  Sted"ier;  9.30  Uhr  Messe  für

Johann Wuaierer; 19.30 Uhr Messe für Nikolaus und Wil-
helmine  Hammerle.

Montag, 9. 3.: 7.15 {Jhr Jahresmesse 'fiir Leopold Auten-

gruber; 8 Uhr Messe fiir Hilde  Jenni.

Dienstag, 10. 3.: 7.15 Uhr Jahresmesse für Johann Niss;
8 Uhr  Messe  fiir  Rosa  Ebli.

Mittwoöh,  11.  3.:  7.15  Uhr  Messe  fiir  Hermann  Diem;  8 Uhr

Messe für  Rosa Mair;  19.30 Uhr  Messe für Josefa Sdiütz.

Donmrstag,  12. 3.: 7.15 Uhr  Messe  für  Leo  Tilg;  8 Uhr

Jahresmesse fiir  Leonhard Kö&.

Freitag, 13. 3.: 7.15 Uhr Messe für Johann Birlmair;  8 Uhr'
Messe  für  Alois  Sa'iwenninger.

Samstag,  14.  3.:  7.15  Uhr  Messe  na*  :!vfeinung;  8 Uhr

Messe  fiir  die  Pfarrfamilie  (15.  3.).

Ärztl.  Dlensti  8. 3. 1970  (nur  bel  wbklicher  Dringltchkeit)

Landeck4ams-Pians  : Dr.  Hans  Oodemo,  Zams,  Tel.  4ö3

St..Anton-  Pettneu  : Dr.  Biühhorn,  St.  Anton  891,  Tel'.  05448-S!51

Pfunds-Nauders:  Sprengelarzt  Dr.  Aloig  Penz,  Naudevs

Prutz-Ried  : 8prenge1arzti  Dr.  Köhle,  Bied

Kappl-See-GaItür-lschgl:  Dr.  W. Köük

Tierärztlicher  Sonntagsdienst

8. 3. i Dr.  Walser  Eiiegfried,  Landeük,  Malsemtir.  87, Tel.  8ö8

Stadtapotheks  nur  in dringendsten  Fällan

Tiwag-Stördienst  (Landeck-Zams)  Ruf  210/45!
Nächste  Mutterberatung  : Montag,  9. a., 14 - ]6 Uhr

Verküufe  eine Iiege  mil oder ühne Kiff.
Tobadill  Il

Ford Cor!linü, 5-fürig,  Büu§ühr 1963
günstig  ahzugeben.

Adresse  in der  Verwaltung  des Blattes

'VW1500 - 'VW  'Variant  1500S
Stufenheük,  guter  Zustand,  verkauft

AUDI  - NSU  - Verkauf

Autohaus  HMHk'l'J  Tnindecki  Tel.  ziaa

Hilfsarbeiter
mit  Führerschein

findet  angenehmen  Posten  bei

kaufen  sie direkt  beim  erzeuger?

(wegfall  der  handelsspannen)

iSO

unser  programm  : euronorm-garagen-kipptore
in allen größen - verzinkt  - leichtlaufend  formschön

metallfenster  und  haustüren
alu-eloxiert,  sensationell  preisgünstig  (öst. patent,  10o/o

heizkostenersparnis)

voll  feuerverzinkte  stahltüren
für keller, heizraum  und dachböden

wello  - stahl  - dachbodentreppen
in allen  abmqssungen,  unverbindliche  beratung,  afüh  samÖtag und sonntag  auf

ihrer  baustelle  durch  unseren  fachmann  bezirksvertreter.

iranz maier, landeck  schroTensteinstr.  14
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üünksügung
Tiefergriffen  von  den  zahlreichen  Bewei=  ,

 sdeenSTaoudfersicmhteiglneersIAIenbteenilnVaahtemrsel:_enSläHßelircrnh . _

IOllünnl GfOneF
' bin  ich  außerstande,  jedem  einzelnen  zu  ;

danken.  Ich  danke  dal'ier  auf  diesem  Wege

' fgürräbdn'ies,fzüarhd'ieecQhieeIeBneK1eralngz'-nugndbBe:mümBeneI
 __spenden  sowie  alle  Kondolenzbezeugun-

gen  ;

: ' Böso_nders  danken  möchte  ich  den  Ärzten
I und  dem  Pflegepersonal  des  Kranken-
I hausesZams,demHw,HerrnCoop.FriedIe,

 Sw.'  Bernadette,  dem  Kirchenchor  und
 der  Musikkapelle  von  Zams,  und  derStadt-  .

musikkapelle  Landeck-Perjen,  den  Abord-

i nungen  der Kaiserjäger,  der Schützen-
kompanie,  den  Herren'  Franz  Schweißgut
und  Hermann  Haueis  vom  Haflinger-
Verband.

Zams,  im März  1970

In tiefer  Trauer:
I

 Mmiü  Delügo geb. Gfüner
'  im Namen  aller  Verwandten  .

«

I

I

J iii  in«» 7

Arheitsamt Landeük,Te1.818-817
Arbeitsvermittlung,  Benifsberatung,  Lehrstellenver-
mittlung,  bbeitslosenversichening,  Produktive  Arbeits-

losenförsorge.

NSU  IOOO  - NSU  1200
geräumig,  spurtstark,  extrem  wintergängig,  luftige-

' kühlter  Heckmotor,  40 bzw.  öO P8 ab S 41.200.-

Auto-Union  - N8U  - Verkauf

Autohaus  HJ&R  Landeck,  Tel.  463

Der Frühling  kommt  bestimmt
8chon  jetzt  können  Sie für  Ihre  Kleinen  und  Großen

hr'«cftc  u»u'l tusuiMb  Wii"a!S;7iq/l'(i*uavia/rof/'a5,
wählen.

HAUSDESKINDES

Landeck,  Marktplatz  1

Züxfüilg«x«ga  )luer Landeck.  Malserstraße  82

Gebe  der  werten  Bevölkerung  des Bezirkes  Landeck  bekannt,  daß  ieh  ab l.  März  1970
die Autowerkstätte  Zentralgarage  Auer,  Landeek,  gepaehtet  habe.

ah  t«phknuf)eq tmi  hp4:
j@yd  alle deutschen und englischen Typen, einschliefflich'der Nutz-Fahrzeuge

Transit,  Kleinlaster  und Kleinbus

jiBl  alle PKW und 'Kleinnutzfahrzeuge

%g%  al1e alten und neuen Püchtypen sowie Hafltnger

Wir  weisen  noch  daranf  hin,  daß wir  ein bestiens  sortiertes  Lager  an  Autoersatz-
teilen  der  obigen  Typen  stets  für  8ie bereiti  haben,

I%s von Ihnen bisb;er gewohnt,e Personal der WerksMtte  'steht Ihnen nach wie vor
wieder  zur  'Verfügung.

Ich  bitte  8ie auch  weiterhin  um Ihr  Vertrauen  und  werdei  miüh  stets  bemühen,  8ie
bestens,  preiswert  und  sühnell  zu bedienen.

Landetik,  3. März  1970 Helmut  Plaseller
KFZ  - Meehanikermeister  Landeck
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Suche  Verkäuferin

und  Buchhalterin

(wirdangelernt) ' - S'
FOTOGRAFIS(iHE  ANST  ALT

jlLVRETrAVEkLAG

RUDOLF  MATHIS-LANDECK  - ü

I m I-m N I Th Il  m M W m W I m I W W I m N I m m N a «a m ffl m m a W m W m m 'ffi I a

Unf4]1en  mit  Gegnerversehulden  bekommen  8ie von

uns  einen  Leihwagen  bargeldlos  auch  für  private  Be-

nützung.  Fir  verrechnen,  mit  der  Versichernng  desi

8chu1dtragenden.

Äuskunft

beiVW-Diexastl'aleh,  Zaxns
J'ly»*n%  f  "jUAmHJ;i':kÄ'iJii"  ffü' Nhr wb

Bargeld  für  Ausgaben  aller  Art  bis  S 60.000.-

bis  48 Monate  von  der  Spezialbankdes  privaten

Haushaltes.

Individuelles  lEingehen  auf  Kreditwünsche

vertraulicher  Kundendienst  - günstige  Kredit-

gebühren  - keine  Vermittlungsspesen.

Jlvv*mföwsq !f'üi§y1h[qww57q%3w%
Innsbruck,  Bozner  Platz  1, Tel. 26111

Besuchen  Sie uns,  rufen  Sie an oder  verlan-

gen Sie mit Postkarte ,,Kre4itantrag mit
Prospekt"  .

Gebr[l!nllIa HOllln'a!j(J aus Fritzöns für Ihren Neuba;u,'ein Maßstab für Preis und Qualität.

Heute  noch bestellenl  Sie erhalten;  Winter-Rabatt!  - Biufen Sie a.n, wir besuc}ien 8ie gerne.

BfiUWüFen WöFltl
Fäffläale Zams  - Lötz

Telefon 05442-

9853 o«er !1/5b
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Jetzt

eintausehen
Nur  kurze  Zeit  er-
halten  Sie, trotz
günstiger  Nettopreise,
bis S 2000.  -  für  Ihre
alte  Nähmaschine Wmirqvaqvtsai  &

» IfflHt  a«i;,3aH,  I.»ndpralr

Vorteilkauf  März  und April

+Einrichtungs-Center
Pfaffenhofen  bei  Telfs

Werinseriertwirdniühtvergessen

Derneue Audi  100  xSploa:ts-eKofoxt

Auto-Union  - NSU - Verkauf

Autohaus  HÄRRkM  I.iandecki  Tel. 463

Gesuchti  wird  zum  baldigen  Eintritt,  bei  guter  Be-

zahlung,  ein  verläßlicher

Müuüxineur (lüuarvarwüller)
für  mein  Hauptlager  in Landeck-Bruggen.  Elektro-

Griesser,  Landeük,  Malserstr.  27. Tel.  880 od. 725

sind  österreichische  Qualitätserzeugnisse,

Besuchen  Sie unsere

Sprechtage im Bezirk Landeck
im  Monat  März  :

Landeck:  Freitag,  13.  März  1970,  9-12  Uhr,

Uhrenfachgeschäft  Josef  Schiefezer,  Malser-
str.  20, durühgeführt  von  unserem  Fachgeschäft

6020 InnsbrucliaJ.  pqqv4m41«anütxJ,  5 (bei
der  Hauptpost)  Tel,  (0[i222)  20926

Kostenlose  Beratung,  unverbindliabe  Information,  Hör-
apparate  4 Wochen  Zfü  Erprobung,  Lieferant  aller  Kran-
kenkassen,  Hausbesuehe  bsi  Kranken  u.  Gehbehinderten
Größte  Auswahl  an  in-  und  aüsländisühen  HörgerMen,

lala  I

lalllal
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Par  ket'f:aaaBoden:  alle Verlegurigsarten.in-Eiche,  Buche,  Esche.und
' diversen  exo€ischen  Höl:ern  - sowie  dör dazugehörigen  Unterböden

KlI  nS'f:St0ff5-  Oden  : alle Plastikarten,  sämtliche Teppichböden,
Belegung  von Stiege'n

H05e1n,  Schleifen  undVersiegelnalier  neuen und altenHolz-
böden

Ich nehme  gerne Ihre Auffräge  entgegen und garantiere auf Grund meiner lang-
jährigen  prakti.sc'hen Erfahrung.  rasche  und prompte Erledigung aller einschlä-

gigen Arbeiten  bei bester  Ausführung,

Parkett-  und Kunststoffbodenbeläge

Wolfgang  Walser
6500  LANDECK,,  Mal'serstraße  50

Telefon  05442-275

ffllllIafflllalffllmRIMmfflIlam&a«a«itädllii««va Il

'i
I

i

Aufrichtigen  Dank

sagen  wir  allen,  die meines  lieben  Bruders  und  On-
 kels,  Herrn

Josef Wiederin  i
B, B. Pensiotiist

I gedachten,  und  ihn  auf  dem  letztien  Weg  begleiteten.

Besonderer  Dank  gilt  Hochw.  Herrn  Dekan  Aichnpr
und,Herrn  Med.  Rat  Dr. Fink.

Ein  herfüiches  Vergeltsgott  auch  allen  Freunden  und

Nachbarn,

Familie  Wiederin

q W

Moderner  blauer

Kinderliegewagen
besterhalten,  Velour,  überkomplett,  sehr  günstig  ab-
zugeben  bei Familie  Oberlechner,  Zams,  Innstr.  13

HOBELWARE
richten  nGd(.m2biubii

JE"ichten  - Profüschalung

a b  sof  ort  w ie  d er  la  g ern  d

Parketten  versühiedener  Holzar-

ten auf  Bestellüng.

Franz  Ortner  OHG.
Zimmerei-Tiseh1erei6!+ß2PBUTZ-Tirol,  Te1.0!547E-330

Drängend  schon  jetzt  Küken  und Jung-
hennen  vorbeste1len,  damit  Lie-
ferung  reühtzeitig  erfolgen  kann.

Graue  Itialiener,  schwarze  und  gelbe Legehybriden.

Geflügelzucht  Schober,  8TAM8  - Oberinntal
Tel. 05263  - 466

Ö5eF-
sied!ffljjlgen
prompt,  verläßlich

und  preiswert!

Inl. Speditiün Gehrüder Weiß
Bludenz  Te1.Landeck795
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Gesetz der Hölle
Ein  Abenteurer  bringt  einige  Diamanten  an siüh,  um  die  sieh

Gangsterbanden  beMmpfen.  Mit  Kierou  Moore,  In+i  Ballin,

Oharles  Regnier  u. a.

Freitag,  6. Märx  10.45  Uhr  10J.

Däs  gewisse  Etwas

der  Frauen
Junger  Mann  wird  von  einem  Reigen  lüsterner  Weibliehkeiti

fö eine  Sohule  dsr  Liebe  genomtnen.  Miti  Robert  Hoffri,

8andra  Müo  u. a.

!jiarnstag,  7. M!krz  19.4i  uht  Jv.

Mmsommerntictii
Auf  einem  norwegigühen  Bauernhof  gerät  ein  Fremder  zwiaehen

mehrere  Fraüen  und  lögt  Eifergueht  aus.  Miti  Roberti  Fuller,

8utb  Maria  Kubitsohek  u. a.

8onntag,  8. März  14,  1l  u. 20 uhr  Jv.

Rocco derMannmitden
xwex Gesichtern

Sein  Leben  igt  Kampf,  geine  Ligt  fiihrte  zum  Steg.  Ein  :Ritt

in  die  Hölle.  Miti  Hunt  Powers,  Julian  Rafferty,  Jameg  Parker,

Georg  'Rigaud  u. a.

Diensjag,  10. März  19.45  Uhr  Jv.

Miezen u. Noneten
Mister  zebn  Prozent.  Ein  Unbekannter,  der  regelmAßig  nüc1'3

vor  der  Polizei  gestohlene  Juwelen  zustande  bringt.  A(it

(jreorga  Martin,  Ingrid  &höller  u. a,

Mittwoch,  1l  Nlärz  19.45  Uhr  Jv.

Or  Pfonfüeihev
Das  Drama  eines  deutsohen  Juden,  der  daa  KZ  üfür]ebt  hat

und  naoh  New  York  emigrierte.  Mit  :Rod  8teiger,  Jaixne

Banchez.  The]ma  Oliver  u.  a,  Wertivoll

Donneritag,  12.  März  19.45  uhr  Jv.

Ab  Freitag,  Ll.  Marx

D07f  PidyfÖtögr«f

VORVERKAUF:

8onn-  gpd Felertaga  ab 13.00 Ilhr

Dienitag  bAa fiamatag  ab flI.OO um

ü Preise

Däs gewisse Etwas l'ii(  311B

der Frauen H Käufer-
Junger Mann wird von einem Reigen lüsterner Weibliehkeiti e
sföueainrae Msoilho"'ue. das.r Liebe genomtnen. Miti Robert Hoffn, l,  r  p'i   @,

iarnstag,7.M!krz 19.4iuht  Jv. I »

Famai'l:lenpackung statt  9.9«1 nur  ffl €

FIIllfülIIIllIVllIuVllI  I I
AufeinemnorwegigühenBauernhofgerät  einFremderzwiaehen  Walde

mehre, ryeaFriraaüxenubu,ndoh1eöhgtuEiafergueht &tul. »iiti Roberti Fulleri li W ei n st a n g e n . 1,  5ü :
8onntag, 8. März 14, 1l u. 20 uhr Jv- jjf ÄüO ar. Packung Itaüt 15.- nur »

Rocco,derMannmitden :Gemüseerbsen 701
,  diepraktischsGemüsebeila

nni  f!hnit«'hvn  i  kgDüsenur  «
&ffGÄ  UGaÄbÄllCLu  I

Sein Leben igt Kampf, geine Ligt fiihrte zum Steg. Ein :Ritt jj RauCh I

ianeodrigeHnöigllaeu.aMiut.HauntPowersiJulianRaffertyiJamegParkeri I Traubensaff rOt . I
. . . 4480

Dienstagi 10. März 19.45 Uhr Jv. I GespelCflarte Sünne, raich an Vitammen II  I
ü.7 ltr.-Fl.  statt  13.5(1 nur  N a ffl

Mu'ezenu.Noneten =lW"a'hehyolder 'H
M,öiTstedre,zebPnoiPl7:o%e,netR.tnEhinlenU@nbJellkwaenln@tner,ldl:,ränraegQelhmPA1nß,ijnThüTcIl+'3 I ! dar würzige Klare, die angenehme !!  5(1 l

Mittwoch,llNlärz  19.45Uhr  Jv.  I  I
BRenä I

B Weinbrand 397D H.0(By Pf@pd[@l@h(a( ä mHdunddüchfeurig (1i7Ltr.-F1asche a s

nasnramaeinesaeuisohenruaen,aeraaaxzüberiebthat.dlpH3p(HBz3()BH4)H BH
und  naoh  New  York  emigrierte.  Mit  :Rod  8teiger,  Jaixne

Banchez,  Theima  Oliver  u.  a,  Wertivoll

Donneritag,  12. März  19.45 uhr  Jv.  la "' B@' n"
gReiter  g

« leberhrütaufstrich 3N2o »
D07f  PidyfÖtögrJ  '  Ba'm Ka'f vo' 3 üosan per üosa nur '

; voRVERKAUF  6 A&«)-Heringsfilets '
s  infainstsrTümatan-Janf-undfüersaiica  (laa «

8onn-  und Felertaga  ab 13.00 Ilhr  I



'1




